
WienerRathausCorrespondenz.
I .NeuesRathaus. Fol .21360.
herausu .verantw.Red .R .Eigl .
15jährig,Wien,Montag,9 .November1788.

den seit 60Jahren .

EinJubilausgabederStadtWien.
zurErinnerungandieFeierder

60jährigenRegierungSr .Majestätdes
KaisersFranzJosefI .hatderWiener
GemeinderatderSchuljugend,Wiens,eine
festgabegewidmet,dieam2 .Dezember
beiderSchulfeierindeneinzelnen
SchulenzurVerteilunggelangenwird.
DieFestgabeist soebenfertiggestelltwor¬
denundgelangtandieeinenTu¬
zurVersendung.MitderHerstellung
diesesErinnerungsbuchesistabermals

die ruhige ,hochver¬
Verlagsfirmanachu .Siedlung
betrautworden,diedergestellten

den
ist .DasBuch ,in gefälligenklar ,
FormatgehaltenSeitenstark ,zeigt
dieWienergraphischenKünsteauf
vollerhöhe .Esgefälltinzweiei¬
einenleztlichen ,mitLustrationen
versehenenu .ineinenreinillustra¬
tiren ,alburtigen .DasBuchver¬
folgt denZweck ,in einigentypiden
Abbildungenzuzeigen ,wiedasalte
Sie war u .danndieheiligsten
Strassenzügeu .öffentlichenBauten
welchewährendderRegierungs¬
desKaisersentstandensind ,inüber¬
sichtlichenAbbildungenvorzusicher¬
durchdieselbendasInteressedesRe¬

des zu wen¬
derKnappe ,überdenGegenstande¬

fällige Aus¬
wohlderBilderist eineArbeitderSi¬
rektionderstädtischenSamlungen,die
modernenAnsichtensindhergesellnach
seitigen AufnahmenderKa¬
RateMariaGerlach .DieseAus¬

ist
benbürtig.Eingeschmackmoller,von
künstlerischerHandentworfeneLeinen
einband ,in Kaisergeldmitschwarzen

Lettern ,dazukünstlerischentworfenes,
in Vorsatz ,

papier,dasaufderTitelseiteeinhübsches
et libris mitdemProsiporträtdes

mir nicht da¬
ner Rathauses ,auf derRückseite
den Rede u .denaner¬
derStadtWienzeigt .

DasRegierungszubiläumdesge¬
rendenFürstenRechtenstein .Der
Nadlenthatbeschlossen,demregieren

denFürstenJohannvoninLie¬
stein ,derseinWohwollenderGemeinde
gegenüberzu wiederholtenMalenauf
die verschiedeneArt ,besondernauch
wertvolleGeschenkevonKunstwerken
bewiesenhat ,anläßigseiner50jahr¬
gen Regierungsum ,dadurch
zuehren,daßineineKünstlerisch
ausgestalteteAdresse,mitderenher¬
stellungderMauProf .Marsch
betrauter ,überreichtwird .
AußerdemhatderStadtratdenMater

bet ,
dasPorträtdesFürstenfürden
städtischenSamlungenzumalen.
dieEnthüllungdiesesBildesfindet
am12 .d .VormittagsimLiegensei¬
zimmerdesstädtischenMuseumsstatt.
RossauerBrunnen.ImLaufe

desheutigenVormittageswurdean¬
derElisabehrmenadebeimAus¬
gangederGlasergasseimBezirke
in einernachdenPlänendesStadt¬
bauamteshergestelltenGartenau
lage ein neuergrößergerau¬
taler Brunnenenthüllt ,der
einen neuenSchmückunserer
Stadtbildet .Überdemeinfach

profitiertenBeckenerhebtsich
wienachunterwandartigsich

verbreitenderSteinckelwel¬
cherin Branzegegossendie
figur der Damiaträgt .
Symbolische,prachtvollinsDe¬

tail ausgeführteEigenen
eines Fischersundeinflößers
versinnbildlichenSchiffahrt
undFischerei ,erbrennen
ist einArbeitdesBildhauersTheo¬
der v .Thuen ,dieBronzeigeren

sind vomKunsterzieherPre¬
gegossen.DerSakelträgtdieGe¬
schrift :RossauerBrunnenErrich¬
tet im60 .RegierungsjahreEr¬
MajestätdesKaisersFranzJosefE.
vonderGemeindeWienzurErinne¬
rungandieAusgestaltungder
Elisabetromenade .Errichtet
unter ge D .CarlBürger .
der feier wohntenbei V .B.

Neumayerhierhammer
derPräsidentdesAbgeordnetenHauses
Mag.DirektorDr .Weiskirchner,Ag¬
Prof .WolnydieStadtbezw .Ge¬
meiner mann ,Schneider ,
Zuschauer ,Wessel ,Michler
Pichler ,Reiniger ,Schwer,
Rotzbergetc . ,Bez.Vorst.Abg.Mar¬
undB .v .Stelle .Kaisl .Ratunwirth
mitder Bezirksvertretung ,dann
ObMag .RatRohl ,Oberbaurat
Goldemanddie Mag .RäteBibl
und Ramel ,Gartenrement

KommissärH .v .GierkesObje¬
WeißundJag .Göbel,derSchöpfer
desBrunnensBildhauerKhuet
AbteilungsvorstandMag. . ,Daniel

hieltandenVigebürgermeister
einekurzeAnsprache,inwelcher
erdieEntstehungsgeschichtedes
Brunnenserörterte .V .F .P .
NeumayergabsodanndasZeiche.
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gefällungdesBrunnenund
führteaus :Erfreie sichdaß
hier ein neuerBrunement¬
standensei ,derderAnregung
desSt .K .Gottbauerzuverdanken

ist .ErwidmetdemKünstler
Worte der wärmstenAner¬
kennungfürdieAusführungdes
Kunstwerke .DerBrunnen
erinnernandielokalhistorische
BedeutungdesOrtes ,andemer¬
errichtetwurde,eswirddurchdie
sicherndieErinnerungwachgerufen
andasFischerSchiffervolken,
dashierinfrüherenJahrhunderten
gehaus.V .R .D .Neumayerschließt
mit der AusdruckdesDankes
analleFaktoren,dieanderEr¬
richtungdesKunstwerkesbetrei¬
ligt waren .
Nachihmschwach,beyvor .Abg.

Sarg ,welcherderGemeinde¬
vertretungfür dieErrichtung
desBrunnensdankteunddem
Künstler Thunzuseinem
glänzendenErfolggratulierte.

V .F .G .Neumayergedachtedann
desRegierungzubiläumsunseres
Kaisersundschloßdiekleine
feier mit einembegeistert
aufgenommenendreifachenHoch¬
auf denMonarchen,

DieBöhmischeDeputationinWien¬
ErzherzogThronfolgerFranzHer¬
dinandhat derWunschausge¬
sprochen ,die Mitgliederder
in WienweilendenDeputation
der Mosisaus Bodenundder
HerzoginunddesSarajevo
Gemeinderateszusehenund
wirdzudiesemZweckedieHerren
morgenDienstag10Uhrvom
in Audienzempfangen.

in Hamburg stadt . teile an¬
FeuerwehrzuEhrenderinWieneinBrandausgebrochen.Es

erscheinenmehrereLöschtraus,weilendenbösischenDeputation
hatod .Lungenfürheutevor¬ welcheanderBrandstelledem
mittagdie Veranstaltungeiner verharrendenElementeanden
Schaumburgder stadtBerufs¬ Leibreiten ,währendeintran¬
Feuerwehrangeordnet .Dieses an der RedseiteAufstellung
sehrinteressanteundzugkräftigenimmt ,umein eventuellesÜber¬
Schauspielfandum11Uhrvor¬ greifen zu verhindern .Am1412
mittagsstatt .AußerdenMitglie¬UmwirdasAaresignalgegeben,
derederbowischenDeputation, 2 Minutendarauf ist unter
welchein WagenderGemeindeKommandodes Jos .Maÿerder
Wienvon ihreAbsteigerte erstezugausderZentralen,
zumRathausgebrachtwerdenund derJahredieRettungsaktionbe¬
GegenstandbesondererAufmerk¬ginnt .AusdemMaganeent¬
samkeitseitensdeszahlreichennenHelferufeeineAbteilung
gesameltenPublikumwaren , Mannhalteilt mit derSpring¬
wohntenderÜbungbeiMinistersagehinundnimmtdieVerab¬
Ebenhochgedungenmitgeschwungenenaus .Unterdessen
seinenSchwesterFol .HildegardsindauchbereitsdasRatschlach
Jünger ,V .F .G .Neumayerund undderRettungsschlauchzur
hiersammen,OberkuratorSteiner, CopiadesStockwerkenerho¬dieAbg .Prof .SchmidLeiterBrei, gezogenwordenundeswird
JosefGrünbeck,Karschallansch, andie RettungderPersonge¬

RamRiß ,Phil .c .Wolg. schritten,dersichdahingeflichtet
SektionschofKutscher,Hofrat habendieunmittelbardarauf
Koratz ,OberstSoger ,dieObMag¬eingetroffenenFilialenAlseund
RäteWohlherger ,Oberbauratundhohester ,ebenfallsUnter¬
Stra MageBiblischer mobillischerinlegenSchlauch

mehrere Mag .Schwarz linien ,und dasBrandsge¬
HandelskammerSekretär angegriffenundimNachtauchD .Pistor ,zahlreicheGemeinderatdie summatischeSchiebleiteren

undBezückvorsteher ,Kanzlei elektrischenAufrichtungenAktion
DirektorMaÿeretc . undvermitteltdieSchauflienObInspektorSpitalu .BrandderetwasspätereingetroffenemeisterWagnermachtendie Zugder Zentralenimmtan
Tonnen ,die Ordnungaufden derKindheiteAufstellung,um
Bürgerschlatzehielt einegrößer dortbeieinemeventuellenüberge¬
AbteilungSicherheitswächeunter herdesFeuersbereitzustehen.
KommandodesPolizeirates Raschist dieRettungsaktionbeide
VateraufrechtSpäterhandenundnunwirddarangegangen,
sichnachFeuermehrkommendenMüllernichtweitereSchlußlinienzu
undMensch.Leischerein¬ legen .Dasganzesehrinteressante
Diesmahnengesanderfolgendendie Schauspiel ,beiwelche
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imBildhauerTheav .ThuenunsreHeuwehrmitgenander
stammt,dieKostenbetragen600 .R.Präzision arbeitete undeinen
mitderFanleitungwarenBauratWagendenBeweisihrerSchläpfer¬

heit undhönischbetraut .it brachte ,dauerte5Minuten.
NachBeendigungderganzenÜbungGemeindevereitlungsammtMargarete.welcheallgemeinenBeifallund Donnerstagden12 .d .M.findenVer¬vollste Anerkennungan ,das handlungendesGemeindevermittlungs¬denendannalle Zügevordem antesMargaretenum10Uhrvor¬BürgermeisterunddenGästen. DieHuldigungsadressederBezirksvertretunggera¬ BürgermeisterNiederösterreichs¬die BezirksvertretungInnern der am4 .Mail .J .imWienerStadthaltam11 .d .M.um5UhrRathausestattgefundenenKaiser¬nachmittagsin Sitzungssaaledes schuldigungderBürgermeisteralten Rathauses1 .Bezirk ,ich Niederösterreichs,wurdederBe¬sicherstraße,eineöffentlicheschlußgefaßt ,demKaiserzuSitzungab .DerZugangzuder seinemRegierungsjubiläumfürdasPublikumoffenstehendendurcheineDeputationeineGallerie,erfolgtüberStiegeNo.2. tigungnadezuüberrei¬

hen .DieHerstellungdieserdie Schule .Morgen
AdressewürdedemProfessorderDienstagVormittagsvormittagsum
Maschale,anderKunstgewerben10UhrwirddasneueSchulgebäudein
ein Wien ,HansSchlecht ,ZwischenbrückenamAllerheiligen

satze Vorganenstraßen,der übertragendie Adressewirdin
eineDoppellatschuleenthält ,einerunvollausgestattetenHolz¬
feierlicheingeweihtwerden,dasalteverwahrt,derDeckel
neueSchulgebäudeumfaßtzweidieserCasselteträgtvonaußen
3stockscheGassendoppeltrakte,eineSilberplatteltemiteinemgroßeSeentraktein derVorgarRelief ,darstellenddieHuldigung

der StandeNiederösterenan¬gartenstraße dieKnabens
dieanderAustriaemporgehalteneschule ,amAllerheiligenPlätze Krone ,die SeitenwandederinInMädchenschule,dasganzeGebäu¬
Holzgearbeitetenundmitge¬daenthaltzusammenerzimmer,
schienverziertenKahnerhaltenWartezimmerGarderoben
als färbigenSchmidtschaledensato ,2Kaufeinander
rischeLandschaftsbilderauszimmer ,Fahrmittelzimmer,2 verschiedenenGegendenNieder¬SchuldienerwohnungenimSaueran¬
österreichs,derKapellegelangtdesMädchenultraktesAusscheide
micheinemeigenenTischchenzurräumemitRuheundNebenräu¬Aufstellung ,diementionenmanimKnabenschaltrakteSchul¬
KassettebetragenindemFrauen,Werthalter und Nebenraumeet¬
In tiefe ,dieHöhevonha¬DerCataleist einfachenWiener
bodenzur oberenBelflächeBarockgehalten,blosdasParteser¬

hielt einekräftigeAusgestaltungderTextderHuldigung
er mit großen manundgeratenSchmuck,dervon

entaliter aufPerga¬
mentgedrückt ,dieseUrkunde
mitornamentalerundbildlicher
Verzierungundentsprechender
Umrahmungversehenundin
der Innerumdes Deckelder
Cassetteeingefügt.DenInhalt
derKasseltebildeneinzelne
Blätter in der Anzahlderin
Niederösterreichbestehenden
Gemeindenca 1600 mitden
UnterschriftendesBürgermeister
undzweierMitgliederder
Gemeindevertretunggebur
germeister ,Gemeinderate.
Diesevonder einzelnenGe¬
meinerunterfertigtenBlätter
werden,derfrüherenEinteilung
Niederösterreichsinverviret
gemäßin vier fändengeordnet,
untergebracht ,die fürdie

einzelnen Gemeindenbe¬
stimmtenornamentalausgehalte.
ein Blattenwerdeninden
nächstenTagenzurUnterschicht
in Kapselnan dieGemeinde
vertretungenabgesandtund
dieselbengebeten ,dieunterher¬
ligtenBlätterbislängstens
11 .NovemberandasPräsidal¬
BüreauderStadtSiezurücke

zusenden.



Wien seit 60Jahren
eine Jubiläumausgabeder StadtWien¬

zurErinnerungandie Feierder
60jährigenRegierungSr .Majestätdes
KaisersFranzJosefI .hatderWiener
GemeinderatderSchuljugendWien¬
eineFehlgabegewidmet,dieam2 .Ja¬

zemberbeiderSchulfeierinden
einzelnenSchulenzurVerteilung
gelangenwird .DieFestgabeist
soebenfertiggestelltwordenund
gelangtandieeinzelnenSchulen
zurVersendung.MitderHerstellung
diesesErinnerungsbuchesistaber¬malsdie rührige ,umWienhat¬
verdienteVerlagfirmaGerlach¬
Wiedlingbetrautworden ,dieder
gestelltenAufgabemusterhalt
gerechtgewordenist ,dasBuch¬
in gefälligenMaxformatgehalten
30Seitenstark ,zeigt dieWiener
graphischenKünsteaufvollerHöhe.
sozerfälltinzweiTeile,einenet¬
lichen ,mitIllustrationenverse¬senenundin einenreinillustra¬
tiven ,als martigen ,dasBuch
verfolgtdenZweck ,ineinigen
typischenAbbildungenzuzeigen,wie
dasalteWienwarunddanndiewichtigsten
Straßenzügeu .öffentlichenBauten
welchewährendderRegierungszeit

desKaisersentstandensind ,inüber¬
sichtlichenAbbildungenvorzuführen.)
durchdieselbendasInteressedesKindes
fürdasOriginalselbstzuwecken,der
sache,aberdenGegenstanderschöpfen¬
deTextu .diesorgfältigeAuswahl
derBilderist eineArbeitderDirek¬
tionderstädt .Sammlungen,die

modernenAnsichtensindhergestellt
nachmustergiltigenAufnahmendes
kais .RatesMartinGerlach.Dieäußere
AusstattungistdemInhaltdesBuches
ebenbürtig.Eingeschmackvoller,von
künstlerischerHandentworfenerkeinen
einbandin Kaisergelbmitschwarzen
Lettern,dazukünstlerischentworfenes,
inLitographieausgeführtesVorsatz
capier ,dasaufderTitelseiteein
hübschesexliberismitdemProfessor¬
trat desBürgermeistersu .eineRe¬
sichtdesWienerRathauses,aufder
RückseitedenReichsacheru .den
Winterder Stadt Siezeigt .
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aus Korrespondenz .
Fol .218907 .NeuesRathaus.

heraus der Re¬
18 .Jahr ,Wien ,Montag9 .Nov .1890
die bondemnation

der Glanz volle Tag andem
anderen Deputationen
vorab der anlan¬
wie der gemachetdieHan¬

separate von
terem zugelarte in audiret
eingangen wurden ,undihm
ihreHuldigungderbrachten,und
deren Dantze der Verleihen
an verfaren ,die laut
do ,auchseculapellen¬
in der peritionen unsere
in Wien ,Bürgerschaftun¬
Siegel an der spitzebe¬einenBrudernzugeraten
in denerlichengesträumen

indem die aus
bin der braun
den kaum ge¬
in der Mitgliedes be¬
sessionundcariaNiecespreceden¬
in der Farbenleichen zum
mit kostbare potionalen
wolgeworden,mitdemGold¬
einwirkte denTesta¬
in einzigsten nun
an nur schwarzen gebrock
mit über Mandie der
burgermeister dieFacul¬

an stadt den Bauer
ter des aussciis supere
remonirte ici et depri¬

in der wiedercanten ,trat da er als drich
kan ,Huldbei derGelegenen

erit ,da ver¬
senatum reperiren der
furtium von den des er¬
an den Autorie nicht

an an F .C .dePersona

den Lande paar
wo unter ist auch andiese
tion andes deputation einer
meladenen Glaubensbe¬
der die ad effend
tutore all das gab einstill¬
on es solten conten ctra
derZanderingleicherEigen¬
aus zusehen ge¬

zu grunden hatte ihm
zu est demTeil derSaden
seculieren geben uin
dann in castratium ma¬
stunden reich mir
deren gestirten auchver¬

armen

Bom.Dr .Zuegerunddiedreibei¬
D .Neumayer,Dr .TorzerundHier¬
kammer,diebonischeDeputation
mitBymEssodEffendKulović
undVielgen .Dr .Marieander
SpitzeReichsfinanzministerFreih.v.
zurian ,gereichhausmitglied
Baernreiter,dieSektionschesfreihe
v .Call ,Kutscher,Freih.v .Horowitz,
Frh .v .Lazarin ,BauerBerger.
GrafMarzundvonFries ,Stadt¬
kommandantFreih .v .Hofmann,
dieAbg.D .v .Witte ,Dr .v .Baehle,
kaiserl .RatWeidinger,Leitner
Breuer ,Prof .SchmidKunschak,
Mender,J .GrimbeckPausch,
Kalkuckhilz ,SchnablRienösel,a super¬Daber Franka ,Prof .Toln ,
dieLandesausschüsseBielohlawek,
v .BirkMayer ,Polizepräsi-¬
den Frawen ,OberstLänger
undRitt .v .VukovićdieStatthalte¬
rei ,VizepräsidentenundF .v .
Triebes ,dieHofräteBoeck,
Petraschek,BaronGrup ,Herzabek,
vonSackenu .Dr .Röser,Oberpoli¬
pirat ,Anger ,diePolizeirateDo¬
leichd .Wasser,dieRektionsräte

Resche Radek - Por¬
GyrundD .Schindler ,die¬
gierungsratDr .KuhundKup¬
dieZeitungsherausgeberKirsch
undD .Junger ,derVizepräsident
des u .d .HandelskammerKir¬
schelt mit denHandelskammer¬
rätenKaiserl .Rat .Medinger,
kaiserl .RatElsingerundFranz
Ram ,in VertretungdesBundes
österr .IndustriellerKaiserl .Rat.
Beschorner,dieHandelskammer¬
serer Ricoll ,Dr .Peterund
KonsulentDr .Baumfeld,der
Militarian Kurbegović
desFührerderselbständigenwerden
DrDimitzevićmit demPoppen
JoanovićundHerrnMiladinović
zahlreicheGemeinderatederMajori-¬
tät unddesliberalenMinorität
vieleBezirksvorsteheretc .dann
dieObermagistratsräteAppel,Pohl
undAsserger ,Buchhaltungsdirek¬
tor König ,DirektorRosinerOber¬
stadtphysikusDr .Sonnta¬
stratsrätederBibl .Dr .Rath
SchwarzundD .Dout ,Direktor
ProbstvondenstädtischenSamm¬
lungen,KanzleidirektorMaÿer,
päpstl .KammerherrSchreier
kaiserl .RatHoffnig,Stadtan¬

walt Scoboetc .etc .
derBürgermeistervonKarajevo,

sandschendeClovićhielthierin
kroatischerSpracheandenBr .
LängereineAnsprache,welcheBe¬
MandisolchendermaßeninsDeutsch
übersetzte:HochgeehrterHerrBür¬

germeister !Esgereichtundzur
besonderenEhre ,daßwirim
NamendermuhelmanischenDepu¬
tation ,als auch in Namendes
GemeinderatsvonSarajevo
demhochverehrtenHerrn
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meisterdafürdenbestenda
sagenkönnen ,daßer unshier
in diesenprächtigenRäumendes
Rathausesempfangenhat .Gotter¬
halteunserehochverehrtenIhre
Dn .D .KarlBürgerStürmische

zuveruhe .
S .d .Jüngererwiederte:HochgeehrterHerrCollega¬

Meine sehr geehrten Herrn
AnderSchitzederGemeindever¬
tretungderReichshaupt.&amp;Resi¬
denzstadtgereicht ,esmirzur
großenEhre ,Siehierin denRäu¬
mendes Rathausesbegrüßenzu
können.Esfreutmich ,daßSie
hiehergekommensind .Ichsehedarin
daßichRechtgehabthabe,alsich
gelegentlichderAusdehnungder
Converanitätsrechte unseres
KaisersüberBosnienunddie
Herzegowinaerwähnte.Wir
werden Brüder sein undauch

u .BaselBrüderbleiben .Ichwiederhole
hierdas ,wasichananderenStelle
betonthabe ,daßunsnichtstreuen
soll ,nichtConfession,nichtver¬
schiedenheitdesStammes,sondern
daßwiralle guteOsterreicher
seinundbleibenwolten.(Neuerliche
BeifallSiedürfennichtglauben
daßwir in Wienvielleicht
tückenfeindlichgesinntsind .Das
ist schonlängstvorbeiHeiterkeit
imGegenteil,wirsindsehrfroh,
wennwir mit denMohamedauern ,

indiebestenBeziehungenerhalten
können ,natürlichwieichauch
mitdenAnderenguteBeziehung
geneinhalte .Aberes liegtmir
sehrdaran,daßspezielldieMusel,
nauendavonüberzeugtsind ,daß

dersie dasWienundOsterreichern
die Freundebegrüßenkönnen.hausehaben das daraus

besucht ,hoffentlichhabenIhnen
nichtAllesgezeigtheiterkeit
in denkenämlichimmerange¬
an Zeitender Feindschaftenund
desKrieges .Ichwill ,daßaus
Alle ,ehrlicheguteFreundschaft
für immerwähnendeZeitenver¬
bindet ( LebhafterBeifall .In
diesemSinnedankeichderGe¬
meindevertretungvonKarajevo
daßsie mitihremBürgermeister

anderSpitzeerschienenist ,ich
dankeder selmanischenDeputa¬
tion ,daßsiehiehergekommenist ,um
denKaiserihreHuldigungdarzu¬
bringen .IchsagedenGedanken
hier in WienzumZeichenunserer
FreundschaftundVerbrüderung
eineMoschenerbauenzulassen
DemonstrativerBeifall ,stär¬
nige Zwirrufe ! )damitjeder
Martin ,der nachWienkomt ,in
derLageist ,seinereligiösen
Verpflichtungeninentsprechender
Weisenachkommenzukönnen.
Wiralle betenja zuunserem
Herrgott ,dereinesoundder
andere anders wir alle aber
wollen ,daßwir betenkönnen
unddassoll auchdenMosis
in Wienermöglichtwerden.
NeuerlicherBeifall .Ichweiß

nicht ,wanndieserGedankever¬wirklichtwird ,aberdieMoschen
wirdgebautzumZeichenderAn¬
denkensanIhrenBesuchinWien
undandieHuldigung,dieSie
demKaiserin dieserschweren
Zeitdarbringen.(LebhafterBei¬
Fall .NochmalsherzlichstenDank
fürIhrErscheinen,ZiviaSarajevo
ZivioBosnienunddieHerzogen
wina !( GroßerBeifall )
der Bürgermeister und

dasdieGästeein ,sichinder
Passa zu begeben ,woRathes
Kellerie danbacher einMann
servierte ,das auch denreligi¬
senVorschriftenderMohamedaner
Rechnungtrug .BeimEinzugin
denGestsaal ,wurdedieGesell¬

schaftvoneinemboseschenMarsch
begrüßt ,dendie Kapelledes
königl .rurgischenHofkachell.
meisters R .W .Drescherehe¬
kutierte ,der währenddes
ganzenAbendsdieTafelmusikbesorgte.
Weil er
folgendenKaisertestendieergästestehend
anhörten.EsistwohlüberallSitte ,daßbei
feierlichenGelegenheitendesjenigengedacht
wird ,derdieBittedieMonarchiegewalt
inseinerPersonbekleidet.Wirgedenken
daherauchbeisolcherGelegenheiten ,wieheute
SeinerMajestätunsererKaiser .Durch
vieleJahreregiertunserKaiserseinLand¬
60JahreisteineheiligeZahl.Esistnurwenige
Menschengegönnt,das20 .Lebensjahrzu
erreichen ,unseremKaiseraberwares
möglich,60Regierungsjahrezuerleben.
EswarenvieleFreudenreiche,eswären
aberauchvieleschmerzengreicheTage,
u .wir WienerhabenunserenKaiser
meinertreubegleitet ,mitihmgefühlt,
Freude,mitihmgefühltdasLeid .Unser
Kaiserist unsauchgnädiggesinnt.
BeinaheaufjedemSchrittin Wienbegeg¬
nenSiedergegengreichenTätigkeit

dig Monarchen ,und wir Wienersind
undbleiben dankbarfürimmerwäh¬
rendeZeitenfüralldieHuldu .Gnade,
dieer unserwiesen.Meinesehrge¬
ehrtenHerrenausBosnienundder
Herzegowina!Siebekommen,inunserem
KaisereinengnädigenLandesherrn,der
gewißalles daransetzenwird ,umIhre
Bedürfnissezubefriedigen,IhreLiebe
u .Zufriedenheitzu gewinnen .Wir



Hofrat er ankein
fast vondinisterialrat
Baron Witsche undZug .
Gartner ,machtehierder

konnen .
Kopatschoßhielt ereine

Ansprache in selber zuerst
ai .AbwesenheitdesAner¬
derGismannentschult ,der
sehr bedaure ,durch die
undwichtigenschlichen
verhindertzudendieGäste
aus denen derHerzego
oria purlich zubegrüßen .
einterbrachte dann
war nitten undaufrichtigsten
Willkommende hinter ,
Köpet hof für dannin
kamen der Arbeitner
hat :Wollendiesehrgeehrten
Herrendavonüberzeugtsein ,daß
DieserGrußunswärmerlautet
alswirindemBesuchederhoch¬
ansehnlichenReputationder
neuenReichslandeinder
Reichshaupt -Residenzstadt
WieneinenvollgültigenBeweis
dafürerblicken ,dasBosnien
unddie Grzegowinaüber¬
großerWerkauf einejedem
Annäherunglegen ,wiewir
durchdiesesZeichenachterTren¬
chathiehocherfreutsind .Wenn
ichWiendasHerzdiesesglor¬
reichenStaatesnennendortsowerdendieverehrtenHerrn
vonIhremBesuchebei unsdie
Gewißheitdavontragenn,daß
diesesHerzIhnenwarmund
ehrlichentgegenschlägt.Meine
herren ,ichdarfwohlhoffen
daßsiesichhierzuHausefühlen,
Ausdenlangjährigen,freund¬
schaftlichen Beziehungenzu

bei ,unddererwegen
ist endlichauchformelldie
verwandschäftlicheVerbindung

geworden,diewirallelängst
erwünschthattenundumsomehr
derAllerhöchstenEntschließung
unseres allergnädigstenMo¬
narchen zu dankenhaben .
Aufeinglücklichesdauerndes
Zusammenwachsen,aufdie
hoffentlichsegensreichenFrüchte
dieser verheißungwollen
VerbindungerhabeichmeinGlas¬
hochdie neuenBrüder ,hoch

diealtenbewährtenFreunde!
hochstürmischeZivieruhe !

Nachdem Gallen
von Sarajevo Baurat aus
diese Rede in Kroatien
jetzt solte prachvonter¬
sor Dr .Hradita inkurzer
Jede den Dank der wenden
Gastzu der ieglicheGegen¬
ten und gastfreunde auf
nahme demdüsteren
etliche Erbenaus¬

GegenAbendbegebenmit
ann du deputativamitglie¬
der in den circusTivoli ,
einalsGästederStadtver¬
einer ausgehoben ist
rerstellumprivoluten ,1 )cas
terrirte Programmmit

Aufmerksamkeitu .Aner¬
samkeitverfehlenderehren
Gebürgermeister,unterlich
enMagistratoresderBittund
den BeamtenderPraesidius ,

machten hies die honneur ,

MorgenMontagwirdderKaiser
um2nachedieMutelmanischeDeputa¬
tion ,um3dieGemeindevertretungvon
SarajevoinAnnenempfangen.
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wie er da er ,in dieBe¬
zuebenmitallenKrigenunbehützen.
Eshatunsdaherauchsehrgefreut ,daß
wirheutehierin Gegenwartderum¬
selmanischenDeputationunddesGemein¬
dertig vonSarajevo unsererTreue
undLiebezuunseremKaiseru .Herrn
Ausdruckgebendürfen.IchladeSiedaherein
allemitmireinzustimmenindenRuf,Seine
MajestätunserallergnädigsterKaiseru .Herr
FranzJoseferlebehochJoch.Hoch.(Begeisterte
Hochrufe,dieKapelleDrescherretorierte
die Volksme .

BymDr .Zuegerbegrüßtesodann
nochmalsdieunselmanischeDeputa¬
tion und den Gemeinderat ,von
Serapeundsagte :IchheißeSie
ausganzenvollenHerzenwill¬
kommen.Michfreutes ,daßSiehier
erschienensind ,undzubekunden,
daßSiejetztwirklichösterreicher
sind ,zuunserenKaiserhalten,
mitdemselbenLeidundFreudteilen
werden,wiewiresdurch60Jahrege¬
tanhaben.EswirdIhrBesuchinWien
unvergeßlichbleiben.Ichdenke,wie
schonerwähnt,daran,eineMöschen
zuerbauenzumewigenAndenken
daran ,daßSiehergekommensind
unddemKaiserzuhuldigen.Ichfor¬
dere alle Wienerauf ,mit mireinge¬
stimmenin denRufSerapevo,
BosnienunddieHerzoginaund
ihreBewohner,sielebenhoch(Stür¬
mischeHochrufe.

Bon ,Kulovicdankte
dann in Kroatische prae¬

namens du deputationes
für das beglicheGastfreund
liche Aufnahme unter der
Stadten ,u .bin auf das
WacheBlüten&amp ;Gertinen¬

de recte Rede vor
des Vicetur cette von

quod sola Mandi
der Liebe

den zufuhren fur¬
mirten stufels ford .

ReichsfinanzministerFreiherrv .
Burianführtedanaus .Hochver¬
ehrteVersammlung.Ichhattekeine
AbsichtundauchkeinenAnspruch,
hierin dieserVersammlungdas
Wortzuergreifen.IchbinDank
der liebenswürdigenEinladung
desgeehrtenHerrnBürgermeisters
vonWienals einesunterdenGa¬
stenhiehergekommen,undteilzu¬

nehmenandemschönenEmpfang,
undZeugezuseindesFreude,welche
diehiererschienenenBosner

überdenihnenje¬
teil gewordenenEmpfangein¬
pfindenundmitihnenmichzu
freuen .Indemich trotzdemum
dasWortgebetenhabezueiner
ganzkurzenAnsprache,habeiches
getan ,überwältigtvondemHin¬
drücke ,denich empfiengmit¬
ten desVerlaufesdieserVersamm¬

lungundunterdemEindrücke,den
desbisherschon4stündigeAufent¬
hältderBornerundhergegarinein Wienin mirerweckthat .Indem
ichsehe,mitwelchesHerzlichkeitmit
welcherbrüderlichenEmpfindung
unsereneuestenMitbürgerhierin
diesesHaupt-undResidenzstadt
desReichesaufgenommenworden
sind ,indemichandererseitssehe,
wiewohlsichdieBolnerundherge¬
gewinerhierin Wienfühlen ,wie
förmlichdieBefriedigung,die

adPräsenzliste.Oberkura¬
vor SteinerRegierungsrat
F .Zurungvongemeinsamen
Finanzherum .
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dasEntzückenaufihrenZügen
zulesenist ,konnteichmeinerfrei¬
dedarübernichtHerrwerdenund
ichfühlemichgedrungenzumAus¬
drückeder freude darüber ,daß
die Böhmerunderzegormer ,deren
WohlundWehezumgroßenTeile
aucheinerObhutundSorgfalt
anvertrautwordenist ,insolches
Weisehier aufgenommenwordensind
Ich bitte die hochverehrteVersamm¬
lungzuglauben,daßSieihreSpra¬tigcation ,diein solebhafterfröh¬
licherachtwienerischerWeiseaus¬
zudrückenbeliebthaben ,nichtan
Anwürdigeverschwerden .Die
Bosniersind ein VolkvonLe¬
bendigstenEmpfindenfüralles
GüteundallesÜble .SiesindDank¬
bar unddiszipliniert .UndSie
könnenüberzeugtsein ,daßdie
hier gewonnenenEindrücklich
undunvergänglichseinwerden .
MirabergestattenSie nichtnur

meinerFreudeüber denVer¬
laufdiesesgroßartigenEmpfanges
sondernauch meineminnigsten
dankeAusdruckzuverleihen,

daßSie die Bier undher¬
gegonnen ,die ich auchzum
großenTeilezumeinenSchützbe¬
fohlenenzählenkann ,sobrüderlich
undherzlichaufgenommenhaben
DieIhnenzusagenfühlteich ,als
BedürfnisgehaltenderBeifall .

UnmittelbarnachderRededes
Reichsfinanzministersgegen10Uhr
verabschiedetesichm.Dr .Luegerauf
dasherzlichstevonseinenGästenund
verließdanndenSaal¬

ImweiterenVerlaufedesAbends
ergriffderserbisch-orthodoxePfarrer
JohanovićdasWortzueinerRede
kroatischerSprache ,in welcheser

derFreudederPerbischeOrthodoxe
überdie EinverleibungBoni¬
es und die herein Aus¬
druckgab ,denWienernfürdie
erwieseneGastfreundschaftherz¬
lichst dankteundaufWien
und BymDr .Luegertrank
DamitwardieReihederoffiziel¬
len Trastebeendigt .
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82
Vier¬

Woraufholt der FürsorgtervonGrasorDr .Moda
Mandiein deutscherSprachefolgendeRede.

HochgeehrterHerrBürgerVater
HochgeehrteAnwesende

die Machtder ruhmvollensie Habsburgen ,o¬
chezeitachtJahrhundertenVölkerundLänderaufdenWegederBi¬
dungundGebittungdesmenschlichenGeisteszueinengewaltigenRot¬
cheunterihrenerhabenenRectorforeinigt ,dieNachtdergrossen
Idee ,welchein derWeltgeschichtedie Schicksalevonsovorschte
denartigenInteressensphärenverschiedenerNationenundVölkerstän¬

chenRatutenzuLantowunddernein die Bahneneinerunzertren
stellunginEuropafürentzofo¬HabsburgerMonarchieeineGrosgun¬
deNachtäussertesichauchintenzusichernverstandenhat ,die

erhöchsteKamekriptvon5 .ab¬denjüngstenTagen,alsdurchdas
dasdieSouvoranitätsrechtetoderundtetordtverkündetwurde

desKaiserKönigeinStandderhöchstenErbfolgeordnungaufbos¬
nienunddieHerzogenenbezogenundbeidenLändernalseinenInte¬
erierendenBestandteilderMonarchegleichzeitigkonstitutionelle
staatlicheEinrichtungengewährtwurden.Dafür,dasdieserKaiser¬
licheGnadenaktgeltenderGesanthevölkerungohneVnterschiedder
KonfessionundNationalitätnitvollerRegatorungbegrüsstundals
dieeinzigeBedingungderErledigenundruhigenEntfaltungund
einesgehorenFortschritteaufvonGebietedergesantenKultur
aufgefasstundinhohenMassegewürdigtwird,dafürsoferndenun¬
widerlagbarenBeweisdiemassenhaftenHuldigungsdeputationesausBo¬
nionundderHerzogovina,welchebestrebtund ,inihrenlegalitäts¬
Kundgebungensichgegenseitigzuüberflügeln .

gemeinderatderLandeshauptstadtzuIhnenzähltauchder
SarajevounddieaplantischeDeputation,nochheutevordesStufen.
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des Allerhöchsten Thrones trat ,umseinen Gefühlen derunterhänigsten
Ergebenheit ,der unwandelbarenTrauezu keiner Majestät unddemer¬
habenenHerrschorhause,einenlohtbarenAusdruckzuverleihen .Nun
habenwir aber auch ohneandere wichtige Aufgabehier zuvollziehen .

das jüngst legitimierte Mitgliedder grossenVölkerkandte
der woltenMonarchiedas prothomisstebeenscheVolkschlottuns
als deine höchsteKorporationnachMan ,nicht ein blos zuden
Knocke ,damitwirdie schöneKaiserstadtan der Donau ,dasZentrum
desgrosengeistigenundwartschaftlichenLebensstaunendbewundern

dehandeltsichaberauchnichtalleinumdieFormalität
eines Höflichkeitsbesuches ,denwir der reizendenMienerStadtabstat
ten wollten .UnserVorkommenhat vielmehreinen höherenundin dieZu¬
nunftunseresVaterlandestief eingreifendenMeck¬

Damitdie AnnatenBosnienundder Herzogerungnichtbloss
in formellerRegierungsaktderKronebleibe ,sonderndieausder
KaiserlichenGnadeentsprossenAuffoderungaucheinenethischen
Gehaltbekomme ,soltendie HerzenundGegenderbesuchherzogerung
schenBevölkerungmitder Dynacieundder Monarchieengevereinigt

Norden .

DieGesinnungjedeseinzelnen,sontederGesamtheitderAd¬
wohnerbeiderLändersoin dungstenBeziehungenundaufrichtigster
AnhänglichkeitdemRatheundordnenInteressengegenüberkosteWurzel
Lassen ,damitaufdieserGrundlageunseregegenseitigenExpathien
sich vorfloßenundvorstärken .

DaherdortunsereLandeshauptstadtSarajevomitdenLentzen
desKaiserrathes ,sonstauchmitWienals Reichshaupt -undResidenz
stadtdurcheineunddieselbeArterieinVölkerorganismusderMonar¬
cheangundengverbundenbleiben.

dasWohlundhoheunseresVolkes,solchesimangehendenbos¬
nochherzoglichenLandtagelautwordenwird ,mögein
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diesenReichszentren ,insbesondereauchin denvorstandenund
empfunden worden .

für stundenderVolksgeelein Bosniensoll manauch10
denHeilmittelsuchenunddieselbenaber auchLinden

ins vonLandesundVolksbedürfnissenmögeauchinder
prächtigen Katerstadt Rechnunggetragenworden .

dawirallenGrundhaben ,dieszuhokken ,soist esbe¬
Groth ,das Basler undHerzogerunternachWienals Thronge¬
meinsamen Wallfahrts pilgern

Esist auchSelbstverständlich ,dasder rangelegtebe¬
meinderatderneuerworbenenProvinzenkonnestette Aufwartungson¬
denneinenIntimenBesuchderReichshauptstadtmachenwollteund
dich demjenigenGemeinderatebrüderlichvorstellt ,solcherdiese
altehrwürdigeResidenzdurcheinenotshalteroldeLeitunginder

eisernen oder undmühsamegebotestädtischenWirtschaftspolitik,
deArbeitaufalten GebietenzueinerungeahntenBlutegebrachthat¬

derRosenhafteAufnehmung,dendieseherrlicheGrossstadt
sowohlinBezugaufdiestädtischenHinrichtungenalsauchinBe¬
zugaufdieAntwortungvonHandel,IndustrieundGewerbeinden
letztenJahrengenommenhaben ,stehteinzigin derkeitda¬

EskanndasauchnieKundernohmen,anderSpitzeder
Stadtvormannet jedocheinDr .LagerundanderenackereMän¬
vordermächtigenChristokratenPartei ,unddieWahrungder
InteressenderVolkswirtschaft,derIndustrie,desHandels,delegt
in denHändenbewährtenVortratendesKaufmannstandes.

DaherkommenwirzuIhnen ,meineKorren ,nachvonherals
sonsbedürftigeSchüler,diezuihremWohlwollendenanErfahrung
rothenLehrerkommen.Undwirkommen,ummitallenMonoraeinen
Herzensbundzuschlossen¬

1
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Wirkommen,umsozubieten,undbeijedempatriotischen,
kulturellenundwirtschaftlichenUnternehmenin ungerenVaterlandeund
in unseremLeben ,SchoherSarajevomitRatundTatbeizustehen.

WirkommenschlieslichmitderBitte ,undauchzurVer¬
Wirklichungunserernationatenundpolitischen,Ihnenwohlbekann
tenBestrebungendurchIhrenmächtigenEinflusszuverholte.

IndemwirSie ,meineKorren,allevonderdrastischenIdee
beseztwissenundinIhnendieständigenVorkochterderGerechtig¬
keitunterdemstetenBannerdesgenügendenLosungsortes

für KasarundTaterland2
Immergekannthaben,gebenwirunsderzuvorsichtlichenHaltung
hin ,dasunsereWünschenichtvorhaltenwerden.

1100Guts,wasdieBandenundderHerzogarinatun ,so¬
reichtunbedingtzurEhrederhohenKultursion,dieunterden
PittschonderglorreichenAusburgerMonarchieamBekanvollzogen

rd .
IndemichdiesenhistorischenAugenblickderZusammenkunft

desSarajevoerunddesverehrlichenWienerGemeinderatesindenpracht
datodessovonRathausesinderResidenznamensderanregenden
vorantischenDeputationundungeresGemeinderatesaufdasinnigste
begrüsseundfüreinensoherzlichenundsoimposantenbelangmeinen
innigstenDankausspreche,dessenbedeutungsvollesAndenkenwiralle
ungererNachkommenschaftalseinheiligesEmanatüberliefernwerden,
erhobeichalsVize-BürgermeistervonSarajevomeinGlasaufdas
WohlundGedeihenderschönenKaiserstaatvonundIhreshabenConto
deratosanderIniusmiteinemhochverdientenBürgermester,Herrn
Dr .KarlLagersAnto111



von
WoraufhaltderBurgermeistervonKrassorDr .Nikola

andiein deutscherSprachefolgendeRede.
HochgeehrterHerrBürgermeister

HochgeehrteAnwesende
DieMachtderruhmvollenAnastieHabsburgLothringen,o¬

chegehtachtJahrhundertenVölkerundLänderaufdenWegederBi¬
dungundGegittungdesmenschlichenGeisteszueinengewaltigenRot¬
cheunterThronerhabenenSoptervereinigt ,dieNachtdergrossen
Idee ,welchein derWeltgeschichtedieSchicksalevonsovorgele¬
denartigenInteressansphärenverschiedenerNationenundVölkerstän¬
nein dieBahneneinerunzertrenlichenRatutenzutantzenundder
HabsburgerMonarchieeineGrosmachtstellungdeEuropafürentzeLo¬
tenzusichernverstandenhat ,dieselbeNachtäussertesichauchin
denjüngstenTagen,alsdurchdasAllerhöchsteHamskriptvom5 .Ok¬
toderubiet ordtverkündetwurde,dasdieSouveranstätsrechte
desKaiserKönigsinSinnederAllerhöchstenErbfolgeordnungaufbos¬
nienunddieKerzegovinabezogenundbeidenLändernalseinemtuto¬
erierendenBestandteilderMonarchiesetzeitigConstitutionelle
stationHinrichtungengewährtwurden.Dafür ,dasdieserVater¬
cheGnadenaktgestonederGesamtbevölkerungohneUnterschiedder
KonfessionundNationalitätmitvollerBegeisterungbegrüsstundals
die einzige Bedingung vor Freude und
einessicherenFortschrittesaufdenGebietedergesantener
aufgefasstundinhohenMassegewürdigtwird ,dafürMotordenun¬
widerlagbarenBeweisdiemassenhaftenHuldigungsdeputationenausBar¬
nenundderHerzegovina,welchebestrebtsind ,inihrenLocalitäts¬

kundgebungenin gegen zuüberzuIhnenzähltauchderdeponderatderLandeshauptstadt
SarajevounddieaplantischeDeputation,nochheutevordieStufen

1
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des AllerhöchstenThronestrat ,umseinen Gefühlenderunterhänigsten
Ergebenheit ,der unwandelbaren Traue zu Horner Majestät und dener¬
habenenHerrschorhause ,einensichtbarenAusdruckzu verbothen .Nun
habenwir aber auchoder anderenachtigeAusgabehier zuvorstehen .

das jüngst legstunderteMitgliedder grossenVöltzerkandte
der woltenMonarchiedas pflichtbemisste bendschevonschlottund
als genehöchsteKorporationnachan :nicht ein blos zuden
Zieck ,damitwirdie schöneKaiserstadtander Donau ,dasZentrum
des Grosengeistigen undwirtschaftlichen Lebensstaunendbewundern

Eshandeltsich aberauchnicht allein umdieFormalität
einesHöflichkeitsbesuches ,denwirder reizendenWienerStadtabstat
tenwollten .UnserVorkommenhatvielmehreinenhöherenunddadiezu
nunft unseresVaterlandestief eingreifendenJos .

Damitdie AnnatenBoonsensundder Herzegotianichtblos
in formellerRegierungsartderKronebolde ,sonderndieausder
KaiserlichenGnadeentsprosseneAngliederungaucheinenethischen
Gehaltbekomme,soltendieHerzenundSeelenderbestesHerzogene
schenBevölkerungmitderDynastieundderMonarchieengevereinigt

worden
dieGesinnungjedeseinzelnen,sontedergeanthaftderAn¬

wohnerbeiderLändersoll in innigstenBeziehungenundaufrichtigster
AnhänglichkeitdenRelobeundgenenInteressengegenüberkostekurze
Lassen ,damitaufdieserGrundlageunseregegenseitigenEympathien
sich verlorenundverstärken .

Dahersoll unsereLandeshauptstadtSarajevomitdenLondren
desKaiserrathes,sonstauchmitnonalsReichshaupt-undResidenz
stadtdurcheineunddieselbeArtorisin VölterorganismusderMonar¬
cheangundengverbundenbleiben .

dasWohlundMohrunseresVolkes,welchesimangehendenbos¬
nochherzegorischenLandtagelautwordenwird ,mögein so
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diesenReschazentren ,insbesondersauchin denvorstandenund
empfundenNorden .

Wirwundender Vorragendein Bosniensoll manauchda
WienHeilmittel gehen und dieselben aber auchLanden¬

ins vonLandes -undVolksbedürfnissenmögeauchinder
prächtigen Karstadt Rechmingetragenworden

wiralten Grundhaben ,dies zuhokken ,so ist esbe¬
Groth ,dasBruderundHerzogerunternachNenals Ihremge¬
meinsamen Wallfahrtsort pilgern ,

Esist auchselbstverständlen ,dasder mangeltestebe¬
manderatder neuerworbenenProvinzenkonnestette Aufwartungvon
denneinenIntimenBesuchderReichshauptstadtmachenwollteund
dich demjenigenConsideratebrüderlichvorstellt ,nocherdiese
altehrwürdigeResidenzdurcheinevorheitsvolleLeitunginder
städtischenWirtschaftspolitik ,eisernenTrostundmühsamegebott
geArbeitaufalten GebietenzueinerungeahntenBlutegebrachthat¬

derRosenhafteAufnehmung,dendieseherrlicheGrossstadt
sowohlin BezugaufdiestädtischenEinrichtungenalsauchinBe¬
zugaufdieAntwortungvonHandel,IndustrieundGewerbeinden
LetztenJahrengenommenhaben ,stehteinzigin derkeitda¬

Eskanndasauchnichtkundernohmen,anderSpitzeder
StadtvormattungstehtjadocheinDr .LagerundanderewackereMän¬
vordermächtigenChristokratenParten ,unddieWahrungder
InteressenderVolkswirtschaft,derIndustrie,desHandels,delegi¬
indenHändenbewährtenVortratordesKaufmannstandes.

DaherkommenwarzuIhnen ,vonHerren,nachvonherals
sonsbedürftigeSchuter,diezuihremWohlwollendenanErfahrung
rothenLehrerkommen.Undwirkommen,ummitallenMonatoder
Herzensbundzuschlossen¬ 1
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Wirkommen,umSiezubitten,undbeijedempatriotischen,
kulturalienundwirtschaftlichenUnternehmeninungerenVaterlandeund
in unseremLeben ,JohannCarzermitRatundTatbeizustehen.

WirkommenschlieslichmitderBitte ,undauchzurVer¬
wirklichungunserernationalenundpolitischen,Ihnenwohlbekann
tenBestrebungendurchIhrenmächtigenEinflusszuvorholt.

IndemwirSie ,meineKorren,allevonderAnastischenIdee
beseeltwarenundinIhnendieständigenVorkochterderGerechtig¬
kaltunterdemstetenBannerdesgeflügeltenlosungswertes

für Kaiser undVaterland
immergekannthaben,gebenwirundderzuvorsichtlichenHaltung
hin ,dassunsereWünschenichtvorhaltenworden.

AllesGute ,wasSieBandenundderHerzogenetun ,ge¬
reichtunbedingtzurEhrederhabenZustimmission,dieunterden
PittschendergroschenHabsburgerMonarchieanBetragvollzogen

wird .

IndemichdiesenhistorischenAugenblickderZusammenkunft
desSarajevoerunddesverehrlichenWienerGemeinderatosindenPraet
catodesStoonRathausesinderResidenznamensderanregenden
mosemitischenDeputationundungeresCondendoratesaufdasinnigste
begrüßteundfüreinensoherzlichenundsoImposantenAnfangmeinen
innigstenDankausspreche,dessenbedeutungsvollesAndenkenwiralso
unsererNachkommenschaftalseinheiligesanatüberliefernworden,
erhobeichalsViroBürgermeistervonSarajevonoieClasaufdas
WohlundGodothenderschönenRossorstadtMonundIhrohohenGenoss
deratosanderSpitzomiteinemhochverdientenBürgervatter,Herr
Dr .KarlLegoriAno111
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